
 
 

AgriBusiness-Preis 2010 
 

 
 

der Verbindungsstelle Landwirtschaft-Industrie e.V. (VLI) 
 
 

- Ausschreibung - 
 
 

Verliehen wird ein Preis á 8.000,00 Euro.  
 
Der Preis wird für eine wissenschaftliche Arbeit (Dissertation oder vergleichbare Veröf-
fentlichung) aus dem Agribusiness-Bereich oder für eine innovative Geschäftsidee zur 
Verbesserung der Wirtschaftlichkeit oder der Verwaltung im Agribusiness-Bereich ver-
geben.  
 
Erwartet werden hervorragende Studien- oder Doktorarbeiten, dokumentierte Ge-
schäftsideen aus Unternehmen und Verbänden oder auch überzeugende Innovationen 
zur Vereinfachung des administrativen Bereichs. Die Arbeiten sollten sich nicht nur auf 
ein einzelnes Segment der Wertschöpfungskette des Agribusiness von der Urproduk-
tion bis zum Handel beschränken, sondern übergreifend die wechselseitige Ver-
knüpfung der verschiedenen Bereiche des Agribusiness, also die Verbindung von 
Landwirtschaft, Industrie, Handel und Dienstleistungen innerhalb dieser Wert-
schöpfungskette aufzeigen. 
 
Bewerben können sich nur natürliche Personen.  
 
Bevorzugt berücksichtigt werden Bewerbungen von Studierenden und Nachwuchswis-
senschaftlern, jungen Unternehmern sowie von dem Führungsnachwuchs in Unter-
nehmen, Verbänden und Verwaltungen. 
 
Die Bewerbungen sind schriftlich 4-fach bis spätestens zum 30. Juni 2010 bei der VLI-
Geschäftsstelle, Marie-Calm-Straße 1-5, 34131 Kassel einzureichen.  
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Notwendige Bewerbungsunterlagen sind: 
 

• eine Kurzdarstellung des Lebenslaufes und des beruflichen Werdeganges, 
 
• die wissenschaftliche Arbeit bzw. eine ausführliche Darstellung der innovativen 

Geschäftsidee u.a. mit Hinweisen über deren beabsichtigte bzw. schon erfolgte 
Umsetzung sowie über deren Effizienz/Wirtschaftlichkeit. 

 
 
Die Auswahl der Preisträgerin/des Preisträgers erfolgt durch eine von der VLI einge-
setzte Jury mit Vertretern von Wissenschaft und Praxis.  
 
Die Verleihung des Preises erfolgt am 21. Oktober 2010 in Würzburg im Rahmen der 
VLI-Herbsttagung.  
 
Die Preisträgerin/der Preisträger und ihre/seine Arbeit sollen einer breiten Öffentlich-
keit (Fachpresse) bekannt gemacht werden. Die Bewerber erklären sich damit einver-
standen. 
 
Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  
 
Für weitere Auskünfte steht die VLI-Geschäftsstelle (Tel. 0561/318 2720) zur Verfü-
gung.  
 


